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Jörg Mecke, Leiter IT-Consulting PC-WARE

„Alle Virtualisierungstypen stehen in einem Spannungsfeld der Erhöhung von sowohl Flexibilität als aber auch Komplexität. Ganz klar, das Wissen des Administrators über seine Umgebung muss heutzutage wesentlich höher sein als noch vor zehn Jahren. Das Erkennen von Zusammenhängen und eine Ableitung daraus bei der Fehlersuche werden da zur echten Herausforderung. Dem gegenüber steht mit der Desktop-Virtualisierung jedoch die zunehmend notwendige Unabhängigkeit von Zeit und Ort bei dem Zugriff auf den individuellen Arbeitsplatz. Und dies unter Berücksichtigung aller notwendigen Sicherheitsmaßnahmen.“
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Jürgen Dick, Senior Manager EMEA Product Marketing Desktop Solutions

„Gefreut hat mich das hohe Interesse der Kunden beim Virtualisierungsgipfel. Es zeigt, dass PC-WARE das Thema richtig platziert hat. Ich halte es für sehr wichtig, dass VMware Partner wie PC-WARE bei Veranstaltungen dieser Art unterstützen kann. Wir sind aktuell in einer Phase beim Thema Desktop-Virtualisierung, in der wir den Kunden insbesondere die Vorteile und den Mehrwert von Desktop-Virtualisierung entsprechend erklären müssen. Da wollen wir als Marktführer für Virtualisierung natürlich unseren Beitrag leisten und Unternehmen auch auf weiterführende Entwicklungen wie beispielsweise Cloud Computing vorbereiten “ 
„Mit Desktop-Virtualisierung von VMware erhalten Unternehmen eine flexible und sichere IT-Infrastruktur, die Geschäftsprozesse fördert und unterstützende Mehrwerte bringt. Insbesondere das vereinfachte Desktop-Management mit den integrierten Automatisierungsprozessen der Lösung von VMware tragen hierzu bei. Jetzt können IT-Leiter zeigen, dass ihr Bereich kein, unnötiger Kostenfaktor sondern ein ‚Muss‘ ist, das zur Wertschöpfung im Unternehmen aktiv beiträgt.“

„Insbesondere die Podiumsdiskussion war sehr anregend: wir haben einen guten, sachlichen Austausch gesehen – gerade auch zwischen uns und den Vertretern von Citrix und Microsoft.“
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Ralf Schnell, Technical Evangelist bei Microsoft Deutschland GmbH
„Die IT-Industrie befindet sich in einer tiefgreifenden Umbruchphase. Basis dafür sind Virtualisierungstechnologien. Diese sind in den letzten Jahren zu zuverlässigen und leistungsfähigen Angeboten herangereift und lassen sich heute in traditionelle IT-Landschaften flexibel und mit hohem Mehrwert integrieren. Die nächste Herausforderung, die es jetzt zu überwinden gilt, ist, das Vertrauen in die neuen Technologien aufzubauen.“

 „Bei der Desktop-Virtualisierung steht die IT-Industrie noch am Beginn der Entwicklung, aber ich bin zuversichtlich, dass wir am Anfang einer Erfolgsgeschichte stehen. Unser Ziel ist dabei ist es, möglichst schnell eine hohe Marktakzeptanz zu erreichen.“

„Im Fokus der Desktop-Virtualisierung steht der Mehrwert, der an der Schnittstelle IT und Mensch generiert wird, also die Steigerung der Produktivität, ohne den Anwender höher zu belasten oder gar zu überfordern. Denn: Bei aller angestrebten Effizienz: fühlt sich der Anwender in seiner Arbeitsumgebung nicht wohl, sinkt die Produktivität, und das kostet das Unternehmen Geld.“ 

„Um beim Kunden Vertrauen in die Lösung zu schaffen, ist eine unabhängige  Beratung wichtig. Durch sie kann das beste Angebot für den Kunden ermittelt, implementiert und übergeben werden. Da haben Partner wie PC-WARE wertvolles Know-how und Kompetenz, auf die wir setzen.“
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Lothar Reich, Leiter Competence-Center Systemplanung Informationssysteme bei der Volkswagen Original Teile Logistik GmbH & Co. KG

 „Das Programm des Virtualisierungsgipfels hat mir in seinem Umfang und dem Referentenkreis sehr gut gefallen. Festzustellen ist, dass m.E. der große Schritt beim Thema Desktop-Virtualisierung noch nicht genommen ist. Die viel beschworene Revolution im Desktop-Bereich – wie wir sie zum Beispiel im Serverumfeld in den vergangenen Jahren sehen können – steht bis dato noch aus. Die Konsequenz daraus spiegelt sich gut bei uns im Hause Volkswagen Original Teile Logistik wider: Unsere Server sind bereits virtualisiert, bei der Desktop-Virtualisierung stecken wir noch in der Initialphase. Da haben wir noch viele offene Fragen und setzen dabei auf die herstellerunabhängige Beratung von PC-WARE.“  

